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TECHNIKMUSEUM U-BOOT „WILHELM BAUER“ AB 13. MÄRZ GEÖFFNET 

Kleinstes schwimmendes Museum Deutschlands seit 20 Jahren ein 
Besuchermagnet – Diesjährige Saison endet am 7. November 

Seit 1984 ist das Technikmuseum U-Boot „Wilhelm Bauer“ einer der 
touristischen Glanzpunkte Bremerhavens. Mit fast 102.000 
Besuchern in der Saison 2003 zählte das einzige erhaltene U-Boot 
vom Typ XXI, das zwischen 1943 und 1945 als bahnbrechende 
Neuentwicklung gebaut wurde, auch im Landesvergleich wieder zu 
den allerersten Besucheradressen. 
 

 
Die enge Röhre des 76,70 Meter langen, stählernen Technikmuseums im Alten Hafen 
beeindruckt vor allem durch die auf den ersten Blick verwirrende technische 
Ausstattung, aber auch durch die originale Inneneinrichtung. Im Eingangsbereich 
beleuchtet eine kleine Ausstellung die Geschichte des U-Bootes „Wilhelm Bauer“, das 
zugleich technisches Denkmal und Mahnmal ist. 
 
Die diesjährige Saison des mit neuer Beleuchtung bald noch attraktiveren 
Technikmuseums U-Boot „Wilhelm Bauer“ beginnt am Samstag, dem 13. März 2004. 
Bis zum 7. November können U-Boot-Enthusiasten dann in Deutschlands kleinstem 
schwimmenden Museum wieder täglich zwischen 10.00 und 18.00 Uhr auf eine 
spannende Entdeckungsreise gehen. 
 
Um Ankündigung des Öffnungstermins im redaktionellen Teil wird freundlichst gebeten. 

 
 
Deutsches Schiffahrtsmuseum 
Öffnungszeiten: 1.4.-31.10. täglich 10-18 Uhr · 1.11.-31.3. Di-So 10-18 Uhr 
 
Technikmuseum U-Boot Wilhelm Bauer 
Öffnungszeiten: 1. April bis 31. Oktober täglich von 10.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

Der Info-Service wird vom Deutschen Schiffahrtsmuseum 
herausgegeben und erscheint unregelmäßig bei Bedarf. 
 
Die Veröffentlichung ist kostenfrei; wir bitten jedoch um  
Übersendung eines Belegexemplares. 

 


